
ALARMIERUNGSZEITPUNKT
BEI ANMELDUNG RETTUNGSDIENST

ALARMIERUNGSKRITERIEN
TRANSPORT UNTER LAUFENDER REANIMATION MIT EINER ODER

MEHREREN DER FOLGENDEN KRITERIEN
  SCHOCKBAREM RHYTHMUS IM ERSTEN EKG

  BEZEUGTEM HKS & THERAPIEFREIES INTERVALL <10 MINUTEN,
UNABHäNGIG VOM RHYTHMUS 

  HKS DURCH PRIMäRE HYPOTHERMIE1 ODER INTOXIKATION2

  ROSC MIT HOHEM KATECHOLAMINBEDARF3

AUSSCHLUSSKRITERIEN:   KOMORBIDITÄTEN MIT STARK REDUZIERTER LEBENSERWARTUNG4

  REANIMATIONSDAUER >60 MINUTEN BEI ANMELDUNG RETTUNGSDIENST

BEI ERFÜLLUNG DER KRITERIEN ODER IM ZWEIFEL: ILtS KAISER ALARMIERUNG MIC

VORBEREITUNGEN IM SCHOCKRAUM
Endotracheale Intubation durchführen (keine SGA)
  Etablierung mechanische Reanimationshilfe (mCPR)
  Vorbereitung Ultraschall mit Linear- und TEE-Sonde
  Leisten beidseits steril abdecken und Kittel bereitlegen

  Blutgasanalyse, ggf. Puffern durchführen
  passive Kühlung initiieren (nicht i.v.)

RÜCKFRAGEN MIC-TEAM: 0631-203 2169

0631-414 70 80

ALARMIERUNG
MIC ZUR eCPR

1 z.B.. Sturz in kaltes Wasser  |  2 Kardiotoxische Substanzen z.B.. Betablocker, Calciumantagonisten. trizyklische Antidepressiva, Lokalanästhetika, etc.  |  3 Aufgrund einer ver-
muteten oder nachgewiesenen Lungenembolie, großem Myokardinfarkt, etc.  |  4 z. Bsp. ökologische Grunderkrankung mit Palliative Behandlungsansatz, Terminale Herz-, Leber- 

oder Niereninsuffizienz, schwere COPD, fortgeschrittene Demenz, hochgradige Pflegebedürftigkeit


